
Runder Waldtisch AfW
Holzhunger: Was bedeutet die erhöhte Nachfrage für die 
Waldeigentümer:innen?

Biel, 07.02.2023 Paolo Camin, Bereichsleiter Wirtschaft und Wissen, 
WaldSchweiz



- Rund 250’000 Waldeigentümer, gut 244’000 
private und knapp 3’500 öffentliche

- Private besitzen im Schnitt 1.5 ha Wald (2 
Fussballfelder)

- Öffentliche rund 300 ha

Wem gehört der Schweizer Wald?

Bund (1%)
Kantone (4%)
Einwohnergemeinden (31%)
Bürgergemeinden/Korporationen (35%)
Private (29%)
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Privatwaldanteil variiert je nach Kanton
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WaldSchweiz
Dachorganisation

23 kantonale Mitgliederverbände

Waldeigentümer

Regionale 
Waldeigentümerorganisationen

Wie sind die Waldeigentümer organisiert
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Entwicklungen im Holzmarkt



Preisentwicklung Rundholz Fichte
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Preisentwicklung Pellets

Nov 22



Alles picobello?
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Ergebnisse des Testbetriebsnetz

Erfolg Einheit 2021 2020 2019 2018

Waldbewirtschaftung CHF/ha -29 -66 -60 -55

Gesamtbetrieb CHF/ha -33 -59 -52 -42

Holzproduktion CHF/Fm -8 -15.9 -13.2 -13.7

Jahresnutzung Fm/ha 4.4 4.4 4.3 4.6
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Holzproduktion
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Betriebsergebnisse 2021



Trends im Holzmarkt



Holzpreis Terminmarkt in Chicago 

Lumber (USD/1000 board feet = 2.36 m3)
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Preisentwicklungen der letzten Monate



Weitere Trends im Holzmarkt
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• Konjunktur flaut ab

• Bautätigkeit nimmt ab vor allem International

• Eurokurs und Importe



Herausforderungen



Waldeigentümerschaft

Ansprüche Holzwirtschaft Ansprüche Naturschutz

Waldpolitik des Bundes

Versorgungssicherheit 
Energie

Ansprüche Gesellschaft
Ansprüche 
Wasserversorger
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Klimawandel



Holzindustrie
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Umweltorganisationen
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Peter Wohlleben: Ja, der Förster schlachtet Bäume. 
Und Bäume empfinden Schmerz und bluten. 
Ja, wir töten sie.
Die größte Gefahr für den Wald sind die Förster?
Peter Wohlleben: Ja.

Waldpopulismus
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Waldpolitik des Bundes 2021 - 2024

1. Das nachhaltig nutzbare Holznutzungspotenzial wird ausgeschöpft.
2. Klimawandel: Minderung und Anpassung sind sichergestellt.
3. Die Schutzwaldleistung ist gesichert.
4. Die Biodiversität bleibt erhalten und ist gezielt verbessert.
5. Die Waldfläche bleibt erhalten.
6. Die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der Waldwirtschaft ist verbessert.
7. Die Waldböden, das Trinkwasser und die Vitalität der Bäume sind nicht gefährdet.
8. Der Wald wird vor Schadorganismen geschützt.
9. Wald und Wild stehen in einem Gleichgewicht.
10. Die Freizeit- und Erholungsnutzung erfolgt schonend.
11. Bildung, Forschung und Wissenstransfer sind gewährleistet.
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Wo hat es noch verfügbares Holz?



Bewirtschaftungsintensität

≈

↘
↘
↘

↘

↘

38 % der CH Waldfläche wird selten oder nicht bewirtschaftet!



Vorratsentwicklung



TBN
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Holzerntekosten

Region Holzerntekoste
n CHF/fm

Ergebnis 
Holzproduktion
CHF/fm

Hiebsatz 
ausgeschöpft 
%

Schweiz 78 -8 89.9
Jura 53 +2 86.8
Mittelland 60 -10 100.5
Voralpen 88 -6 85.8
Alpen 145 -32 84.1

TBN, 2021



Ausblick 
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Holzernte in der Schweiz
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Holzernte - Schweiz

Quelle: BFS
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Ziele der öffentlichen Waldeigentümer



• Positiver Effekt auf die Wirtschaftlichkeit der 
Waldbewirtschaftung, aber nach wie vor defizitär

• Hiebsätze sind vorgegeben
! kurzfristige Nachfrage vs langfristige Planung

• Engpässe bei den Fachkräften

• Unterschiedliche Ansprüche an den Wald (Waldleistungen)
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Was bedeutet die erhöhte Nachfrage nach 
Holz für die Waldeigentümer:innen?



- Schutz und Nutzen: Komplementarität statt 
Ausschluss

- Umbau zu einem klimafitten Wald als Chance 
mit Honorierung der Klimaschutzleistungen

- Holz als Baustoff der Zukunft (CO2-neutral) 
nutzen und vermarkten

- Inwertsetzung der Leistungen des Waldes im 
Bereich der Ökosystemdienstleistungen

- Zusammenarbeit in der Wertschöpfungskette 
stärken, um den Baustoff Schweizer Holz als 
Premium Rohstoff zu positionieren zu einem 
fairen Preis

Der Schweizer Wald –
viele Herausforderungen
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Was brauchen wir?

Umdenken der Waldeigentümerschaft
- Kooperation
- Information und Weiterbildung
- Strategische Ausrichtung des Betriebs
Umdenken der Wertschöpfungskette
- Solidarität
- Unternehmerisches Risiko mittragen (Klimawandel, Waldpflege)
- Verständnis für Ziele der WE (langfristiges Denken)
Umdenken der Gesellschaft
- Vision, was der Wald soll, offene und ehrliche Diskussion, kein 

Populismus gegen Waldbewirtschaftung
- Verständnis und Respekt für Waldeigentum und Zielsetzungen der 

Waleigentümerschaft



WaldSchweiz
Was tragen wir bei?
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Weiterbildung für WaldeigentümerInnen

Waldhandbuch für die 
Behördenschulung

Weiterbildungsanlässe
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Austausch
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Sensibilisierung der Bevölkerung

Waldtafeln (Schweizer Holz)
- Holzernte
- Holzpolter
- Schadfläche
- Rückegassen

Grafik der Waldleistungen
- Facts zum Schweizer Wald
- 24 Waldleistungen
- Holzernte
- Leistungen der WE
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Veranstaltungen

Aktuelle 
Veranstaltungen

Holznutzung und 
Ökosystemleistungen -
Widerspruch oder 
Synergien?

Versorgungssicherheit in 
Krisenzeiten - Die Rolle 
von Holz als Bau- und 
Brennstoff

Umsetzung der Motion 
Fässler – Vorstellung der 
Massnahmen

Was will ich mit meinem 
Wald? - Strategiefindung 
der Waldeigentümerschaft
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Besten Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


